
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen im B2B-Bereich  
für den Online-Shop bayerisch-schenken.de 
Stand: 10.02.11 
 
der Firma � Bayerisch schenken - , vertreten durch Jürgen Greil,  Jahnweg 1, 86565 Gachenbach  (nachfolgend Verkäufer genannt) und dessen Kunden.  
 

 

§ 1 Allgemeines 

 

1.   Die folgenden Al lgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für al le Geschäftsbeziehungen zwischen dem Verkäufer und dessen Kunden. Maßgebl ich ist 

jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung.  
2. Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind Unternehmer i .S.d. § 14 BGB, also insbesondere al le natürl ichen oder juristischen Personen oder 

rechtsfähigen Personengesel lschaften, mit denen in Geschäftsbeziehungen getreten wird und die in Ausübung ihrer gewerbl ichen oder oder selbständigen 

berufl ichen Tätigkeit handeln. 
3.  Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Al lgemeine Geschäftsbedingungen werden nicht Vertragsbestandtei l , es sei denn, ihrer Geltung wird 

ausdrückl ich zugestimmt. 
 
 

§ 2 Vertragsschluss 

 

1. Die Angebote des Verkäufers unter �www.bayerisch-schenken.de� stel len keine bindenden Vertragsangebote dar. Diese stel len lediglich eine Aufforderung 

zur Abgabe eines Angebotes des Kunden für den entsprechenden Artikel dar. 
2.  Durch Ankl icken des Buttons �Bestel lung absenden� gibt der Kunde eine verbindl iche Bestel lung der im Warenkorb enthaltenen Waren ab.  

Der Verkäufer wird den Zugang der Bestel lung des Kunden unverzügl ich bestätigen. Die Zugangsbestätigung stel l t noch keine verbindl iche Annahme der 

Bestel lung dar. Der Kaufvertrag kommt nicht schon mit der Bestel lbestätigung zustande, sondern erst mit  dem Versenden einer Ausl ieferungsbestätigung 

oder Lieferung der Ware. 
 Die Entgegennahme einer telefonischen Bestel lung stel l t keine verbindl iche Annahme des Verkäufers dar soweit nichts anderes vereinbart ist. 
3.  Der Verkäufer ist berechtigt, das in der Bestel lung l iegende Vertragsangebot innerhalb von zwei Wochen anzunehmen. Bei auf elektronischem Wege 

bestel l ter Ware ist der Verkäufer berechtigt, die Bestel lung innerhalb von fünf Werktagen nach deren Eingang anzunehmen. Einer Annahme kommt es 
gleich, wenn der Verkäufer innerhalb dieser Frist die bestel l ten Waren l iefert. Der Verkäufer ist berechtigt, die Annahme der Bestel lung � etwa nach 
Prüfung der Bonität des Kunden � abzulehnen. 

4.  Der Vertragsschluss erfolgt unter dem Vorbehalt, im Fal le nicht richtiger oder nicht ordnungsgemäßer Selbstbel ieferung, nicht  oder nur  tei lweise  zu 

leisten. Dies gi l t nur für den Fal l , dass die Nichtl ieferung nicht vom Verkäufer zu vertreten ist und der Verkäufer mit dem Zul ieferer ein  konkretes  

Deckungsgeschäft geschlossen hat.   
Im Fal le der Nichtverfügbarkeit oder der nur tei lweisen Verfügbarkeit der Ware wird der Kunde unverzügl ich informiert. Die Gegenleistung wird unverzügl ich 

zurückerstattet. 
5. Minderjährige sind zur Bestel lung von Waren nicht berechtigt. 
6.  Sofern der Kunde die Ware auf elektronischem Wege bestel l t, wird der Vertragstext vom Verkäufer gespeichert und dem Kunden nebst den rechtswirksam 

einbezogenen Al lgemeinen Geschäftsbedingungen per E-Mail  nach Vertragsschluss zugesandt. 
 
 

§ 3 Eigentumsvorbehalt 

 

1.  Der Verkäufer behält sich das Eigentum an der Ware bis zur vol lständigen Begleichung al ler Forderungen aus einer laufenden Geschäftsbeziehung vor.  
2.  Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere bei Zahlungsverzug oder wenn über das Vermögen des Käufers das gerichtl iche 

Vergleichsverfahren oder die Insolvenz eröffnet wird, ist der Verkäufer berechtigt vom Vertrag zurückzutreten und die Ware herauszuverlangen.  
3.  Der Unternehmer ist berechtigt, die Ware im ordentl ichen Geschäftsgang weiterzuveräußern. Er tri tt dem Verkäufer bereits jetzt al le Forderungen in Höhe 

des Rechnungsbetrags ab, die ihm durch die Weiterveräußerung gegen einen Dri tten erwachsen. Der Verkäufer nimmt die Abtretung an. Nach der 
Abtretung ist der Unternehmer zur Einziehung der Forderung ermächtigt. Der Verkäufer behält sich vor, die Forderung selbst einzuziehen, sobald der 

Unternehmer seinen Zahlungsverpfl ichtungen nicht ordnungsgemäß nachkommt und in Zahlungsverzug gerät. 
4. Der  Verkäufer verpfl ichtet sich, die ihm zustehenden Sicherheiten auf Verlangen des Kunden insoweit freizugeben, als der real isierbare Wert der 

Sicherheiten des Verkäufers die zu sichernde Forderung um mehr als 10 % übersteigt. Die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obl iegt dem 
Verkäufer. 

 
 

§ 4 Preise 

 

1.   Der angebotene Preis ist bindend. Es gi l t der jewei lige Tagespreis. Für den Fal l  von Sonderangeboten gi l t der angebotene Preis auf die Sonderaktion 

befristet.  Im Preis ist die gesetzl iche Umsatzsteuer enthalten. 
2.  Es fal len zusätzl iche Versandkosten gem. § 6 dieser Al lgemeinen Geschäftsbedingungen an. 
 
 

§ 5 Zahlung 

 

1.   Der Verkäufer l iefert gegen Rechnung, Nachnahme, Vorkasse, Kreditkarte, Sofortüberweisung oder Bankeinzug. Es bleibt dabei dem Verkäufer vorbehalten, 

die Auftragsabwicklung gegen Nachnahme, Tei lvorkasse oder umfängl iche Vorkasse abzuwickeln. Darüber wird der Kunde jedenfal ls vorab informiert. 
 Bei Bestel lungen ab einem Auftragswert von � 400,-- erfolgt die Auftragsabwicklung in der Regel gegen Vorkasse in Höhe von 70 % des 

Bruttoauftragswertes. 
 Sonderanfertigungen und Waren außerhalb des Standardsortimentes werden generel l  nur gegen Vorkasse gel iefert. 
2.    Die Rechnungen sind innerhalb von 14 Tagen nach Rechnungslegung ohne Abzug fäl l ig und zahlbar. 
3.  Gerät der Kunde in Zahlungsverzug, ist der Verkäufer zur Berechnung von Verzugszinsen in Höhe von 8 Prozentpunkten über dem jewei l igen Basiszinssatz 

berechtigt. Der Verkäufer behält sich vor, einen höheren Verzugsschaden nachzuweisen und geltend zu machen. Der Kunde ist berechtigt, nachzuweisen, 

dass dem Verkäufer durch den Verzug kein oder ein geringerer Schaden entstanden ist. In jedem Fal l ist der Verkäufer berechtigt, den gesetzl ichen 

Zinssatz zu verlangen. 
4.  Der Kunde kann nur mit solchen Gegenansprüchen aufrechnen, die rechtskräftig festgestel l t, unbestri tten oder vom Verkäufer anerkannt sind. Ein 

Zurückbehaltungsrecht kann der Kunde nur aufgrund von Gegenansprüchen geltend machen, die auf demselben Vertragsverhältnis beruhen. 
 

 

§ 6 Lieferung  

 

1.   Die Lieferung erfolgt innerhalb der Bundesrepubl ik Deutschland, Dänemark, Finnland, Frankreich, Großbri tannien, Irland, Ital ien, Kanada,  
      Lichtenstein,  Luxemburg, Monaco, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz, Spanien, Belgien und USA. 
2.  Der Versand erfolgt stets in der wirtschaftl ichsten Verpackung. Auf Wunsch wird die Ware gegen Aufpreis nach den Vorstel lungen des Kunden verpackt. 
3. Der Verkäufer ist zur Tei l l ieferung berechtigt, soweit eine Tei l l ieferung unter Berücksichtigung der Interessen des Verkäufers dem Kunden zuzumuten ist. 
4.  Der Versand erfolgt in der Regel mit dem günstigsten Logistikunternehmen. Lieferungen über 50 kg Gesamtgewicht werden durch eine Spedition in der 

Regel auf Einwegpaletten versandt. 
5. Bei Unternehmern geht die Gefahr des zufäl ligen Untergangs und der zufäl l igen Verschlechterung der Ware mit der Übergabe, beim Versendungskauf mi t  

der Ausl ieferung der Ware an den Spediteur, den Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt auf den 

Unternehmer über. Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde mit der Annahme in Verzug ist. 
6.    Musterl ieferungen sind grundsätzl ich nur gegen Berechnung möglich. 
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§ 7 Gewährleistung 

 

1. Der Verkäufer leistet für Mängel der Ware zunächst nach seiner Wahl Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzl ieferung. 
2.  Schlägt die Nacherfül lung fehl, kann der Kunde grundsätzl ich nach seiner Wahl Herabsetzung der Vergütung (Minderung) oder Rückgängigmachung des 

Vertrags (Rücktri tt) sowie Schadenersatz verlangen. Bei nur geringfügigen Mängeln steht dem Kunden kein Rücktri ttsrecht zu. Wählt der Kunde 

Schadensersatz statt der Leistung, so gelten die Haftungsbeschränkungen gemäß § 8 Absatz 1 dieser Al lgemeinen Geschäftsbedingungen. 
3.  Der Kunde hat die gel ieferte Ware unverzügl ich auf Qual i täts- und Mengenabweichungen zu untersuchen und erkennbare Mängel innerha lb einer Frist von 

einer Woche ab Empfang der Ware schri ftl ich dem Verkäufer anzuzeigen; andernfal ls ist die Geltendmachung des Gewährleistungsanspruchs 

ausgeschlossen. Verdeckte Mängel sind dem Verkäufer innerhalb einer Frist von einer Woche ab Entdeckung schri ftl ich anzuzeigen. Zur Fristwahrung 
genügt die rechtzeitige Absendung. Den Unternehmer tri fft die vol le Beweislast für sämtl iche Anspruchsvoraussetzungen, insbesondere für den Mangel 

selbst, für den Zeitpunkt der Feststellung des Mangels und für die Rechtzeitigkeit der Mängelrüge. 
4.  Versäumt der Kunde die rechtzeitige Untersuchung oder Mängelanzeige, dann gi l t die gelieferte Ware Als genehmigt, es sei denn der Mangel war bei der 

Untersuchung nicht erkennbar. 
5. Als Beschaffenheit der Ware gi l t grundsätzl ich nur die Produktbeschreibung des Herstel lers als vereinbart. Öffentl iche Äußerungen, Anpreisung oder 

Werbung des Herstel lers stel len daneben keine vertragsmäßige Beschaffenheit der Ware dar. 
6.  Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab Abl ieferung der Ware. Bei gebrauchten Sachen beträgt die Gewährleistungsfrist ein Jahr ab Abl ieferung der 

Ware.  
 Die einjährige Gewährleistungsfrist  gil t nicht, wenn dem Verkäufer grobes Verschulden vorwerfbar ist sowie im Falle von dem Verkäufer zurechenbaren 

Körper- und Gesundheitsschäden und bei Verlust des Lebens des Kunden. Die Haftung des Verkäufers nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt hiervon 

unberührt. 
7.  Der Verkäufer gibt gegenüber dem Kunden keine Garantien im Rechtssinne ab. Herstel lergarantien bleiben hiervon unberührt. 
 
 
§ 8 Haftungsbeschränkungen 

 

1.   Bei leicht faһrlässigen Pfl ichtverletzungen beschränkt sich die Haftung auf den nach Art der Ware vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren 

Durchschnittsschaden. Dies gi l t auch bei leicht fahrlässigen Pfl ichtverletzungen unserer gesetzl ichen Vertreter oder Verrichtungs- bzw. Erfül lungsgehi l fen. 

Wir haften nicht bei leicht fahrlässiger Verletzung unwesentl icher Vertragspfl ichten. Wir haften hingegen für die Verletzung vertragswesentl icher 

Rechtspositionen des Kunden. Vertragswesentl iche Rechtspositionen sind solche, die der Vertrag dem Kunden nach dem Vertragsinhalt und -zweck zu 
gewähren hat. Wir haften ferner für die Verletzung von Verpfl ichtungen, deren Erfül lung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 

ermögl icht und auf de-ren Einhaltung der Kunde vertrauen darf.  
      Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen betreffen nicht Ansprüche des Kunden aus Garantien und/oder Prîdukthaftung. Weiter gelten die 

Haftungsbescһränkungen nicht bei Argl ist, bei Verletzung vertragswesentl icher Pfl ichten sowie bei uns zurechenbaren Körper- und Gesundheitsschäden 

bzw.   bei Verlust des Lebens des Kunden. 
2.   Wir haften nur für eigene Inhalte auf der Website unseres Onl ine-Shops. Soweit mit Links der Zugang zu anderen Websites ermögl icht wird, sind wir für 

die   
       dort enthaltenen fremden Inhalte nicht verantwortl ich. Wir machen uns die fremden Inhalte nicht zu eigen. Sofern wir Kenntnis von rechtswidrigen Inhalten      
       auf externen Websites erhalten, werden wir den Zugang zu diesen Seiten unverzüg l ich sperren. 

       
§ 9 Datenschutz  

 

1.    Kundendaten werden unter Beachtung der einschlägigen Vorschri ften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des Telemediengesetzes (TMG) von 

uns    
       gespeichert und verarbeitet. Persönl iche Daten werden ausschl ießlich zur Abwicklung der Bestel lung erfragt,  es sei denn, der Kunde wünscht zusätzl iche   
       Service-Dienstleistungen.  
2.    Wir geben keine personenbezogenen Kundendaten an Dri tte weiter. Ausgenommen hiervon sind Dienst leistungspartner, die zur Vertragsabwicklung die   
      Übermittlung von Daten erfordern. In diesen Fäl len beschränkt sich der Umfang der übermittel ten Daten jedoch auf das erforderl iche Minimum. 
3.    Bei Anmeldung zum Newsletter speichern wir Ihre E-Mail-Adresse zu dessen Versand bis zur Abmeldung. Selbstverständl ich können Sie der Nutzung Ihrer  
       Daten zu Werbezwecken jederzeit widersprechen bzw. Ihre Einwil l igung widerrufen. Wir werden Ihnen dann keine Kataloge bzw. Werbe-E-Mails mehr  
       zusenden. 
4.    Sofern Sie nicht per Vorkasse oder Nachnahme bezahlen, erfolgt zur Wahrung unserer berechtigten Interessen zwecks Bonitätsprüfung ggf. eine 

Weitergabe  
       Ihres Namens und Ihrer Adresse an die SCHUFA Holding AG, Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden. Ihre schutzwürdigen Belange werden gemäß den  
       gesetzl ichen Bestimmungen berücksichtigt. 
5.    Sie haben ein Recht auf Berichtigung, Sperrung und Löschung Ihrer gespeicherten Daten. Sie können jederzeit eine Löschung seiner Daten erwirken. 

Ferner  
       haben Sie das Recht, jederzeit Auskunft über den Stand Ihrer gespeicherten Daten zu verlangen unter der E-Mai l : kontakt@bayerisch-schenken.de.  
       Sofern einer Löschung gesetzl iche oder vertragl iche Aufbewahrungspfl ichten entgegenstehen, werden die Daten gesperrt.       
6.   Die persönl ichen Daten des Kunden werden selbstverständl ich vertraul ich behandelt, insbesondere nicht zum Zwecke der Werbung oder Markt- und    
      Meinungsforschung weitergegeben.  
      Weitere Informationen finden Sie unter Datenschutzinformation in unserem Online Shop. 

  
 

§ 10 Änderung der allgemeinen Geschäftsbestimmungen 

 

1. Der Verkäufer behält sich vor, diese Al lgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit unter Wahrung einer angemessenen Ankündigungsfrist von mindestens 

zwei Wochen zu ändern. Die Ankündigung erfolgt durch Veröffentl ichung der geänderten Al lgemeinen Geschäftsbedingungen unter Angabe des Zeitpunkts 

des Inkrafttretens im Internet auf der Website bayerisch-schenken.de. 
2. Widerspricht der Kunde nicht innerhalb von zwei Wochen nach Veröffentl ichung, so gelten die abgeänderten Geschäftsbedingungen als angenommen. In 

der Ankündigung der Änderung wird gesondert auf die Bedeutung der Zweiwochenfrist hingewiesen. 
 
 
§ 11 Schlussbestimmungen 

 
1.  Es gi l t das Recht der Bundesrepubl ik Deutschland. Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung. 
2.  Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentl ichen Rechts oder öffentl ich-rechtl iches Sondervermögen, ist Gerichtsstand für al le Strei tigkeiten 

aus diesem Vertrag das am Geschäftssi tz des Verkäufers zuständige Gericht, sofern nicht ein ausschl ießlicher Gerichtsstand gegeben ist. Dasselbe gi l t, 

wenn der Kunde keinen al lgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat oder Wohnsitz oder gewöhnl icher Aufenthalt im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht 
bekannt sind. 

mailto:kontakt@bayerisch-schenken.de.

